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Herzlich willkommen im Basler
Sanitätsdepartement! Ab I.
Januar 1997 stösst auch die Pro
Senectute zur «Subventionsfamilie»

des Sanitätsdepartements
und dessen Amt für

Alterspflege, nachdem das Dossier
während der letzten Jahre vom
Wirtschafts- und Sozialdepartement

betreut wurde. Mitdiesem
administrativen Transfer wird
ein langer Wusch erfüllt, alle im
Betagtenbereich tätigen und
vom Kanton unterstützten
Organisationen an einem Ort
zusammenzufassen, um einerseits
die Koordination der verschiedenen

Dienstleistungen
sicherzustellen und Doppelspurigkeiten

zu vermeiden, andererseits
um vom profunden Know-how
der Pro Senectute zuprofitieren.

Frau Regierungsrätin Veronica Schaller und Ralf Pro Senectute als eingesessene,
Lewin am Eröffnungsapero des Barfi-Festes. in der Bevölkerung verwurzelte

Institution hat etwas zu sagen.
Sie ist Anlaufstelle für viele ältere Menschen, hilft in schwierigen Situationen,
bietet aber auch mit dem breiten Kursprogramm «geistige Nahrung» für
junggebliebene Seniorinnen und Senioren.

Ich sehe die Pro Senectute in einer Doppelrolle: Sie ist zum einen ein
Dienstleistungsunternehmen für ältere Menschen. Sie verfügt über eine vielfältige
Angebotspalette, die intensiv und gerne von den Rentnerinnen und Rentnern
genutzt wird. Einige dieser Dienstleistungen, wie beispielsweise die Sozialberatung
oder der Treuhänderdienst, werden von unserem Kanton trotz der miserablen
Finanzlage weiterhin unterstützt. Dafür habe ich mich eingesetzt. Doch für mich
ist die Pro Senectute weit mehr als eine Firma, die sich dem Kundensegment
«Betagte» verschrieben hat. Für mich ist die Pro Senectute auch Sprachrohr
für die Belange älterer Menschen. Alte Menschen brauchen eine Stimme, eine
Lobby auf kantonaler und gesamtschweizerischer Ebene, damit ihre Bedürfnisse

formuliert und vertreten werden können. Pro Senectute soll sich
vermehrt in den politischen Prozess einmischen, soll Ideen, Wünsche und Visionen

einbringen. Die Verwaltung, die Politikerinnen und Politiker brauchen
kompetente Partner, benötigen immer wieder neue Impulse von Fachleuten,
die wissen, um was es wirklich geht. In diesem Sinne freue ich mich auf eine
erspriessliche, ideenreiche Zusammenarbeit.

Regierungsrätin Veronica Schaller
Vorsteherin Sanitätsdepartement
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